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Allgemeine Verfügungen 

 
Nr. 5. Geschäftliche Behandlung der Angelegenheiten 

nach §§ 30 und 42 des Bundeszentralregistergesetzes (BZRG) 
AV d. JM vom 26. Januar 2012 (1454 - I. 230) 

- JMBl. NRW S. 38 - 
 

I. 
1. 
Ersuchen um Gewährung der Einsicht in ein Führungszeugnis nach § 30 Absatz 5 Satz 3 BZRG 
oder in eine Mitteilung nach § 42 Satz 3 BZRG erledigt die Geschäftsstelle des Amtsgerichts. 
 
2. 
Geht einem Amtsgericht ein Führungszeugnis nach § 30 BZRG oder eine Mitteilung nach § 42 
BZRG zu, so teilt die Geschäftsstelle dies der den Antrag stellenden Person mit, setzt ihr zur 
Einsichtnahme eine Frist von mindestens vier Wochen (§ 9 Absatz 1 und 2 BZRGVwV) und 
weist sie darauf hin, dass 
 
a) nur sie persönlich Einsicht nehmen kann und dabei die Richtigkeit ihrer Angaben zur Per-

son, wenn sie nicht persönlich bekannt ist, durch einen mit Lichtbild versehenen amtlichen 
Ausweis nachweisen muss, 

 
b) das Führungszeugnis bzw. die Mitteilung vernichtet wird, wenn sie innerhalb der Frist nicht 

zur Einsichtnahme erscheint, 
 
c) das Führungszeugnis vernichtet wird, wenn sie der Weiterleitung an die darin benannte Be-

hörde widerspricht. 

Justizministerialblatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen 
Düsseldorf, den 15. Februar 2012, Nr. 4 
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Die Geschäftsstelle vermerkt den Tag der Benachrichtigung auf dem Vordruck BZR 2 im Feld 
21 oder auf der Mitteilung gemäß § 42 BZRG. 
 
3. 
Sieht die den Antrag stellende Person das Führungszeugnis gemäß § 30 BZRG in der nach 
Nummer 2 gesetzten Frist nicht ein oder widerspricht sie der Weiterleitung des Führungszeug-
nisses an die darin benannte Behörde, so hat die Geschäftsstelle das Führungszeugnis mit 
dem etwa angefallenen Schriftgut zu vernichten (§ 30 Absatz 5 Satz 6 BZRG), und zwar so, 
dass der Inhalt Dritten nicht bekannt werden kann. 
 
4. 
Widerspricht die den Antrag stellende Person nach Einsichtnahme der Weiterleitung des Füh-
rungszeugnisses nicht und bestätigt sie dies durch ihre Unterschrift auf dem Vordruck BZR 2, 
so ist das Führungszeugnis der darin benannten Behörde zu übersenden. 
 
5. 
Mitteilungen nach § 42 BZRG und etwa angefallenes Schriftgut sind nach Einsichtnahme oder 
nach Ablauf der zur Einsichtnahme gesetzten Frist zu vernichten (§ 42 Satz 6 BZRG), und zwar 
so, dass der Inhalt Dritten nicht bekannt werden kann. 
 
6. 
Die Vernichtung eines Führungszeugnisses oder einer Mitteilung (Nummer 3 bzw. Nummer 5) 
ist bei den Erfassungsdaten (Abschnitt II) zu vermerken. 
 

II. 
Für die Registrierung der Angelegenheiten nach §§ 30 und 42 BZRG gelten die Vorschriften 
des Allgemeinen Teils der Aktenordnung; die Ersuchen sind nach Maßgabe der Liste 3 wie folgt 
zu erfassen: 
 
1. 
Jährlich fortlaufende Nummer 
2. c) 
1 
3. 
Tag des Eingangs 
4. 
BZR/ …………………. (Name der den Antrag stellenden Person) 
5. 
- 
6. 
§ 30 BZRG oder § 42 BZRG 
7. 
a) Im Fall des § 30 BZRG 
 "Weitergeleitet an …………………………... am ……………… " 
 oder 
 "Vernichtet am …………………. " 
 
b) Im Fall des § 42 BZRG 
 "Vernichtet am ………………….. " 
 

III. 
Diese AV tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt die AV vom 21. Mai 
1986 (JMBl. NW S. 144) außer Kraft. 
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Nr. 6. Einrichtung eines Dienstkontos für Gerichtsvollzieherinnen und 

Gerichtsvollzieher bei einem Kreditinstitut  
 

AV d. JM vom 8. Februar 2012 (2344 - Z. 70)  
- JMBl. NRW S. 40 - 

 
 

1 
Die AV d. JM vom 18. August 2006 (2344 - Z. 70) - JMBl. NRW S. 206 -, geändert durch AV d. 
JM vom 3. Juni 2009 (2344 - Z. 70) - JMBl. NRW S. 137 -, wird wie folgt geändert: 
 
1.1 
Abschnitt I. wird wie folgt geändert: 
1.1.1 
Nach Abschnitt 11 wird folgender neuer Abschnitt 12 eingefügt:  
„ 12 Kontoauszüge 
Kontoauszüge müssen fortlaufend nummeriert sein und in chronologischer Reihenfolge aufbe-
wahrt werden. Sie müssen die Buchungstexte und Buchungsdaten vollständig wiedergeben und 
sowohl den Kontostand des vorherigen Kontoauszugs als auch den aktuellen Kontostand aus-
weisen.“  
1.1.2 
Die bisherigen Abschnitte 12 bis 14 werden Abschnitte 13 bis 15. 
 
1.2 
Abschnitt II. 6 wird wie folgt geändert: 
„Eine Kontoführung ist auch mit Online-Kontoauszügen zulässig. Von dem Kreditinstitut online 
übermittelte Kontoauszüge sind unmittelbar nach ihrem Eingang auszudrucken.  
Für die Geschäftsprüfung ist der von dem Kreditinstitut auf Papier erstellte oder der online 
übermittelte und ausgedruckte Kontoauszug maßgeblich. Buchungen in den Kassenbüchern 
dürfen nur aufgrund dieser Kontoauszüge vorgenommen werden. Kontoauszüge sind von dem 
Kreditinstitut buchungstäglich zu erstellen und zu übersenden oder zu übermitteln bzw. von der 
Gerichtsvollzieherin oder dem Gerichtsvollzieher abzuholen.  
Transaktionen, die die Gerichtsvollzieherin oder der Gerichtsvollzieher kurz vor einer Ge-
schäftsprüfung vorgenommen hat und die bereits in Spalte 11 des Kassenbuchs II gebucht 
sind, ohne dass ein Kontoauszug vorliegt, sind im Kassenistbestand aufzuführen.“ 
 
2 
Diese AV tritt am 1. März 2012 in Kraft.  

 
 

Bekanntmachungen 
 

Nr. 7. Widerruf von Gütestellen gemäß § 50 Abs. 2 JustG NRW 
Bekanntmachung d. JM vom 6. Februar 2012 

(3180 - II. 32) - JMBl. NRW S. 40 - 
 
 
Die Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf hat folgende Gütestelle gemäß § 50 Abs. 2 
JustG NRW widerrufen: 
 
Rechtsanwalt und Notar Horst Liepe, Nordglasics 69 a, 46483 Wesel 
Tel.: 0281/33730 
Fax: 0281/337310 
E-Mail: info@raliepe.de 
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Nr. 8. Anerkennung von Gütestellen gemäß § 45 JustG NRW 

Bekanntmachung d. JM vom 9. Februar 2012 
(3180 - II. 32) - JMBl. NRW S. 41 - 

 
Der Präsident des Oberlandesgerichts Köln hat folgende Gütestelle gemäß  
§ 45 JustG NRW anerkannt: 
 
Rechtsanwältin Birgit Olayiwola-Olosun, Koblenzer Straße 45, 53173 Bonn 
Tel.: 0228/54858201 

 
 

Personalnachrichten 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 

Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter am AG: Richterin Anke Vorrath in Rheinberg; z. Justizoberamtsrat – BesGr. A 13 
m. AZ. –: Justizoberamtsrat Wilfried Bogedain in Krefeld u. Heinz Zimmer in Wuppertal; z. Jus-
tizoberamtsrätin: Justizamtsrätin Gertrud Hildebrandt in Krefeld; z. Justizamtsrat: Justizamt-
mann Karl-Heinz Kathstede in Emmerich am Rhein u. Günter Hainke in Nettetal; z. Justiz-
amtfrau/-amtmann.: Justizoberinspektor/in Ilona Ludley u. Andreas Strick b. d. JM; Helgrit 
Eske, Klaus Gunkel, Martina Herfs, Gertje Heuser, Carola Horn, Christina Kaldewey, Claudia 
Schulte u. Berit Schulz b. d. OLG, Stefanie Lietz, Ulrike Poot, Markus Schmidt, Axel Schmitz, 
Marco Vogt, Bernd Voitle in Düsseldorf, Sandra Horstmann in Ratingen, Heike Volpert in Duis-
burg, Heike Unterloh in Duisburg-Hamborn, Karin Bihn, Silke Böngler, Kerstin Kahl in Dinslaken, 
Andrea Binn, Martina Geurtz in Kleve, Sandra Hannig, Karina Zimmermann in Moers, Jürgen 
Klein, Svenja Köster in Krefeld, Yvonne Ungerechts in Kempen, Saskia Büren, Annette Som-
merfeld in Nettetal, Gaby Koltze in Mönchengladbach, Andreas Krämer in Viersen, Andreas 
Schmitt in Wuppertal Dorothee Bernd in Velbert, Simone Stürmann bei der Fachhochschule für 
Rechtspflege; z. Justizoberinspektor/in: Justizinspektor/in Patrick Hayna in Düsseldorf, Anja 
Ohlenforst in Neuss, Ninia Henze in Langenfeld, Stefan Harden, Petra Kolo, Sabine Marx, An-
drea Merten u. Anne Vanvlodorp in Duisburg, Susanne Pietruszka in Duisburg-Ruhrort, Tanja 
Bindewald in Oberhausen, Mareike Binzen in Wesel, Silke Twelsiek u. Katrin Weise in Krefeld; 
z. Justizinspektor/in: Justizamtsinspektor/in Michael Platen b. d. OLG u. Monika Winkelmann 
in Wuppertal. 
 
Versetzt: 
 
Richter am LG Andreas Vitek aus Frankfurt a.M. als Richter am LG nach Düsseldorf. 
 
Ausgeschieden: 
 
Richter am OLG Prof. Dr. Thomas Hören in Düsseldorf auf eigenen Antrag. 
 
Ruhestand: 
 
Richter am AG – als weiterer aufsichtsf. Richter – Peter Roos in Düsseldorf und Dr. Hermann-
Josef Schmahl in Duisburg, Richter am AG Norbert Krieger in Neuss, Jürgen Warning in Ober-
hausen u. Hasso von Dewitz in Solingen; Justizoberamtsrat Hans Werner Castrup in Duisburg 
u. Justizamtsrat Dieter Lorum in Kleve. 
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Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in: Andrea Gebelhoff, Christoph Schöppner. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Justizamtfrau/-amtmann: Justizoberinspektor/in Miriam Wittwer-Scholz in Düsseldorf und 
Peter Wilhelm Geurtz in Kleve. 
 
Ruhestand: 
 
Staatsanwalt als Gruppenleiter Heinz Peter Schäfer in Mönchengladbach. 
 
Notarinnen/Notare 
 
Bestellt zum Notar: 
 
Notarassessor Dr. Paul Terner in Neuss. 

 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin/Richter am LG: Richter/in Antonietta Rubino u.Tim Wroblewski in Dortmund;  z. 
Richterin/Richter am AG: Richter/in Jan-Hendrik Haarmann, Florian Kausen, Dr. Larissa Schil-
ler-Hartmann und Judith Walter in Bielefeld, Philipp Manning in Beckum und Silke Teriete in 
Borken; z. Regierungsdirektor: Oberregierungsrat Wolfgang Fritsch und Werner Theermann in 
Hamm; z. Justizamtsrätin/-amtsrat: Justizamtfrau/-amtmann Robert Dahlhues in Dülmen, 
Mechthild Ahlers-Zumhasch in Münster; z. Justizamtfrau/-amtmann: Justizoberinspektor/in 
Martina Hutmacher und Katrin Ogrzewala in Gelsenkirchen-Buer, Martina Eisenberg in Hamm, 
Gudrun Parensen in Lippstadt, Jörg Kappler in Marl; z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin 
Claudia Kriegesmann in Paderborn; z. Justizoberinspektorin: Justizinspektorin Nadin Freier in 
Bielefeld; z. Justizamtsinspektor/in: Justizhauptsekretär/in Manfred Medding in Coesfeld, In-
dra Wender in Hagen und Anna Maria Küdde in Münster; z. Gerichtsvollzieher/in: Regie-
rungshauptsekretär Christian Nitschke in Bielefeld, Justizobersekretär/in Bernd Kampmeier in 
Dorsten, Angelika Behrendt in Gladbeck, Anja Tietz-Frehoff in Hagen, Marc André Ranft in Un-
na, Jessica Schmees in Tecklenburg und Nicole Frehse in Gelsenkirchen, Justizsekretär/in Rai-
ner Wewelkamp in Ahlen, Rainer Sieverding in Bocholt, Tanja Reuter in Hamm und Marco Sal-
men in Paderborn; z. Justizhauptsekretärin: Justizobersekretär/in Christine Sturhahn in Bün-
de, Silke Otto in Herford, Guido Kuhlmann in Lübbecke und Anja Tebbe in Minden.   
 
Ruhestand: 
 
Richter am OLG Klaus Fliegenschmidt; Richter am AG Detlef Bröck in Bünde, Wolfgang Schlü-
ter in Marl und Reinhard Lange in Recklinghausen; Sozialamtsrat Gert Deppermann und Nor-
bert Krusch in Bielefeld; Justizamtmann Dieter Böhmer und Justizamtfrau Renate Halbscheffel 
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in Bochum; Sozialamtmann Werner Osseforth in Münster; Justizamtsinspektor Friedrich 
Schimek in Herford; Justizhauptsekretärin Regine Moeller in Hagen. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwältin: Staatsanwältin Stefanie Roß aus Essen b. d.GStA; z. Staatsanwältin: 
Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Isabel Treu in Bielefeld; z. Ersten Justizhauptwachtmeis-
ter: Justizhauptwachtmeister Sven Winterscheid in Arnsberg und Thorsten Drobnitza in Hagen. 
 
Versetzt: 
 
Leitende Oberstaatsanwältin - BesGr. R 4 - Petra Hermes aus Dortmund nach Münster. 
 
Ruhestand: 
 
Staatsanwalt Gerhard Barenhoff in Arnsberg und Oberstaatsanwalt Diethard Höbrink in Det-
mold; Justizamtsrat Wolfgang Müller in Siegen; Justizamtsinspektorin Simone Dormeier in 
Dortmund und Justizhauptsekretärin Hildegard Liefländer in Arnsberg. 
 
Richterin auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin: Hannah Engels. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Elke Behrens-Johnson (bisher RAK Frankfurt) in Unna, Axinja Blomeyer (bisher RAK Kassel) in 
Essen, Nils Diekämper (bisher RAK Berlin) in Sendenhorst, Vera Glänzer (bisher RAK Frank-
furt) in Dortmund, Christina Hoffs, LL.M. (bisher RAK Düsseldorf) in Bocholt, Diana Nier (bisher 
RAK Freiburg) in Essen, Franz-Josef Gräf (bisher RAK Düsseldorf) in Essen, Sandra Heinrich 
(bisher RAK Celle) in Rheine, Dr. Pamela Hölbling, LL.M. (bisher RAK Düsseldorf) in Essen, Ulf 
Lappe (bisher RAK Braunschweig) in Münster, Dr. Markus A. Mayer (bisher RAK Karlsruhe) in 
Dortmund, Jasmin Michel (bisher RAK Stuttgart) in Bünde. 
 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Jürgen Klein in Herdecke, Thomas-Max Fernandez Bolaños in Iserlohn, Viola Bicking in Biele-
feld, Sabine Kuhlmann in Bünde, Hans-Herwig Schubart in Werdohl, Franz Laus in Lemgo, Sa-
bine van Orten in Lünen. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Sylvia Ehrlich in Bochum, Thomas Thiede in Essen, Joachim Mandl in Essen, Martina Kern in 
Essen, Annette Urban in Essen, Daniel Schmidt in Münster, Dr. André Neumann in  Essen, Ka-
thy Delert in Essen, Dietmar Bethge in Gelsenkirchen. 
 
Bestellt zur Anwaltsnotarin/zum Anwaltsnotar: 
 
Rechtsanwälte Achim Heining, Dr. Kevin Kruse und Volker Küpperbusch in Bielefeld. 
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Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Ulrich Bartholomé in Dortmund, Dr. Heinz-Dieter Heescher in Gel-
senkirchen und Udo Lenke in Hagen. 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Rechtsanwalt und Notar Heinz Friedel Hahn in Essen. 
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richter am LG: Richter am LG Hans-Joachim Becks in Köln, z. Richterin am AG: 
Richterin Anne-Kristin Kneis in Aachen, Verena Neft in Düren, Eva Siemetzki in Wipperfürth; z. 
Justizinspektor/in: Justizobersekretär/in Thomas Rostek in Bonn u. Dada Kafinek in Köln. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am AG Julia Freidberg-Grub aus Schwedt nach Aachen. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsinspektor/in- BesGr. A 9 – Antje Kautz in Bonn, Marianne Westermann in Brühl, Karl-
Heinz Krieger in Düren u. Ursula Müsch in Euskirchen. 
 
Richterin auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Dr. Friederike Schwieren. 
 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ernennungen: 
 
z. Oberstaatsanwalt – ständiger Vertreter eines Leitenden Oberstaatsanwalts – BesGr. R 2 m. 
AZ. -: Oberstaatsanwalt Andreas Lorscheid v. d. GStA in Bonn, z. Oberstaatsanwalt: Staats-
anwalt Ulf Willuhn in Köln, z. Oberamtsanwältin: Amtsanwältin Gabriele Jutta Sohn in Köln 
 
Richterinnen/Richter auf Probe: 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Dr. Christian Köhr u. Christin Melles. 
 
Notarinnen/Notare 
 
Verlegung des Amtssitzes: 
 
Notar Dr. Robert Schumacher von Aachen nach Köln. 
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Entlassung aus dem Notaramt: 
 
Notar Dr. Claus Kierdorf in Köln. 
 
 

LSG und Sozialgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vizepräsidenten des SG: Richter am LSG Dr. Heinfried Tintner in Aachen: z. Richterin am 
LSG: Richter/in am SG Gisela Altenweger und Dr. Tobias Aubel in Essen; z. Richterin am SG 
als weitere Aufsicht führende Richterin: Richterin am SG Dina Schneider in Duisburg; z. 
Richter/in am SG: Richter/in Dr. Katie Baldschun in Gelsenkirchen; Sandra Ide u. Gerald Wa-
genführ in Gelsenkirchen; z. Richterin am SG (kraft Auftrags): Regierungsoberrätin Dr. Fatos 
Özdemir in Düsseldorf. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am SG Daniela Schulze-Hagenow aus Gelsenkirchen nach Düsseldorf, Richterin am 
SG (kraft Auftrags) Dr. Fatos Özdemir aus Düsseldorf nach Gelsenkirchen. 
 
Ruhestand: 
 
Richterin am SG Gisela Löwe-Tolk in Köln. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Dr. Katja Entzeroth u.  Dr. Michael Weber. 
 
 

Finanzgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Regierungsamtmann: Regierungsoberinspektor Christian Scheer in Köln. 
 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
 
z. Oberregierungsrätin: Regierungsrätin Christina Hagemann in Dortmund u. Kristin Franke in 
Willich I; z. Regierungsoberinspektor/in: Regierungsinspektor/in Michael Froebus in Rem-
scheid u. Verona Voigt in Werl; z. Sozialoberinspektorin: Sozialinspektorin Seyda Colak u. 
Kerstin Brocks in Bochum; z. Justizvollzugsamtsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ. -: Justizvoll-
zugsamtsinspektor Manfred Dymala in Essen u. Dieter Robertz in Willich I; z. Justizvollzugs-
amtsinspektor: Justizvollzugshauptsekretär Franz Baki, Frank Deußen, Andreas Klausmann u. 
Stefan Wipperfürth in Köln, Hans-Wolfgang Otten, Olaf Blum, Heinz-Adolf Schneider, Günter 
Ditz, Joachim Ulber in Rheinbach; z. Justizvollzugshauptsekretär/in: Justizvollzugsobersek-
retär/in Björn Bastigkeit, Stefan Ernst, Christiane Himberg, Frank Pielensticker, Swen Salz-
mann, Guido Schäfer u. Thomas Wiese in Rheinbach, Manfred Verhoeven in Kleve. 
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Ruhestand: 
 
Oberregierungsrat Hans Jürgen Schöning in Werl, Justizvollzugsamtsinspektor – BesGr. A 9 m. 
AZ. - Bernd Schlegelmilch in Bochum, Justizvollzugsamtsinspektor Hans Ebel in Bielefeld-
Senne, Peter Dietrich in Köln, Peter Hartmann in Werl. 
 
 

Stellenausschreibungen 
 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe  überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1   Direktor/in d. AG (R 2 m. AZ) in Ahaus 
 
1   Richter/in am AG - als d. std. Vertr. e. Dir. - (R 2) in Wesel 
 
1   Richter/in am AG - als d. std. Vertr. e. Dir. - (R 2) in Münster 
 
1   Oberstaatsanwalt/-anwältin b. d. GStA in Hamm 
 
1 o. mehrere  Oberstaatsanwalt/-anwältin b. d. StA in Duisburg 
 
1   Vors. Richter/in am VG in Gelsenkirchen 
 
mehrere  Richter/in am LG in Bochum 
 
mehrere   Richter/in am LG in Bielefeld 
 
mehrere  Richter/in  am LG in Bonn 
 
1 Richter/in am AG in Bocholt 
 
1 Richter/in am AG in Gummerbach 
 
1 o. mehrere Richter/in am AG in Schwerte 
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1 Richter/in am VG in Minden 
 
1 Richter/in am VG in Gelsenkirchen 
 
1   Oberamtsanwalt/-anwältin bei der StA Münster   
 
1 Oberamtsanwalt/Oberamtsanwältin b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 

- Die Besetzung der Planstelle soll ausschließlich im Wege der Beförde-
rung erfolgen - 

 
1 o. mehrere  Amtsanwalt/Amtsanwältin b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 

- Die Besetzung der Planstelle(n) soll ausschließlich im Wege der Ernen-
nung erfolgen - 

 
1 Justizoberamtsrat/-amtsrätin – Rechtspfleger/in mit Koordinierungsaufga-

ben i. d. Strafvollstreckung - b. e. StA im GStA-Bez. Düsseldorf  
 
1 Justizamtsrat/-amtsrätin - Sachbearbeiter/-in in Justizverwaltungsangele-

genheiten - zugleich als stellvertretende/-r Sachgebietsleiter/-in - b. d. 
GStA Düsseldorf 

 
mehrere Justizamtsrat/-amtsrätin b. e. StA im GStA-Bez. Düsseldorf  

1 Justizamtsrat/-amtsrätin - Sachbearbeiter/-in in Justizverwaltungssachen , 
zugleich ständ. Vertreter/in d. Geschäftsleiter/Geschäftsleiterin – b. d. LG 
Köln 

 
1 Justizamtsrat/-amtsrätin - Sachbearbeiter/-in in Justizverwaltungssachen , 

zugleich ständ. Vertreter/in d. Geschäftsleiter/Geschäftsleiterin – b. d. AG 
Köln 

 
1 Justizamtmann/-amtfrau - Rechtspfleger/-in oder Sachbearbeiter/-in - b. d. 

StA Arnsberg 
 
mehrere Justizamtmann/-amtfrau b. e. StA im GStA-Bez. Düsseldorf 
 
mehrere Justizoberinspektor/-in b. e. StA im GStA-Bez. Düsseldorf 
 
1 o. mehrere Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Köln 
 
1 Betriebsinspektor/in b. d. JVA Wuppertal-Vohwinkel 
 
mehrere Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Heinsberg 
 
mehrere Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Wuppertal-Vohwinkel 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Heinsberg 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Wuppertal-Vohwinkel 
 
2 Hauptwerkmeister/in b. d. JVA Wuppertal-Vohwinkel 
 
1 Regierungsobersekretär/in b. d. JVA Geldern 
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je 1  Notarin/Notar in Wuppertal-Elberfeld, Krefeld, Bergisch Gladbach-
Bensberg, Hennef, Kerpen, Leverkusen-Opladen und Moers. 

 Es ist beabsichtigt, eine weitere frei werdende Notarstelle in Krefeld ein-
zuziehen. 

 Bewerbungen um die vorstehende Ausschreibung sind bis zum 
 15. März 2012 einzureichen. Das Datum des voraussichtlichen Amtsan-

tritts i. S. d. § 6 b Abs. 4 Satz 2 BNotO i. V. m. § 2 Abs. 3 Satz 3 AVNot ist 
bei den Notarstellen in Krefeld, Leverkusen-Opladen und Wuppertal-
Elberfeld der 1. Juni 2012, bei der Notarstelle in Hennef der 1. Juli 2012, 
bei den Notarstellen in Bergisch Gladbach-Bensberg und Moers der 1. 
September 2012 und bei der Notarstelle in Kerpen der 1. Oktober 2012. 
Bewerbungen sind gemäß § 11 AVNot an die Präsidentin oder den Präsi-
denten des Oberlandesgerichts, zu deren oder dessen Bezirk der in Aus-
sicht genommene Amtssitz gehört, zu richten. 

 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Gütersloh 
 
Bei dem Amtsgericht Gütersloh ist baldmöglichst der Dienstposten der Geschäftsleiterin/des 
Geschäftsleiters neu zu besetzen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungs-
gruppen A 12 BBesO bis A 13 BBesO (gehobener Dienst) zugeordnet. Bewerben können sich 
alle Beamtinnen und Beamten des gehobenen Justizdienstes, denen ein Amt bis zur Besol-
dungsgruppe A 13 BBesO (gehobener Dienst) übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von 
zwei Wochen nach dieser Ausschreibung auf dem Dienstwege an den Präsidenten des Ober-
landesgerichts in Hamm zu richten. 
 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Monschau 
 
Bei dem AG Monschau ist der Dienstposten d. Geschäftsleiterin/Geschäftsleiters zu besetzen. 
Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 9 bis A 12 BBesO zuge-
ordnet.  
 
Leiter/in des Sozialdienstes bei der Justizvollzugsanstalt Gelsenkirchen 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Gelsenkirchen ist die Funktion der Leiterin oder des Leiters des 
Sozialdienstes zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 12 bis A 13 (g D) 
zugeordnet. Bewerbungen von Tarifbeschäftigten sind nicht ausgeschlossen. Das Anforde-
rungsprofil kann bei dem Justizministerium Nordrhein-Westfalen erbeten werden. 
 
Leiter/in des Sozialdienstes bei der Justizvollzugsanstalt Herford 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Herford ist die Funktion der Leiterin oder des Leiters des Sozial-
dienstes zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 12 bis A 13 (g D) zuge-
ordnet.  
Bewerbungen von Tarifbeschäftigten sind nicht ausgeschlossen. Das Anforderungsprofil kann 
bei dem Justizministerium Nordrhein-Westfalen erbeten werden. 
 
Rücknahmen: 
 
Die Ausschreibung einer der beiden Stellen f. e. Regierungsoberinspektor/in b. d. JVA Düssel-
dorf (JMBl. NRW Nr. 3 v. 15. Februar 2012) wird hiermit zurückgenommen 
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